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Verbandsgemeinde Weißenthurm 

Verbandsgemeindeverwaltung Weißenthurm, Kärlicher Straße 4, 56575 
Weißenthurm | Postanschrift: Postfach 1263, 56572 Weißenthurm  | 
Telefon: 02637 / 913-0 | Fax: 02637 / 913-100 | E-Mail: 
info@vgwthurm.de | www.vgwthurm.de | | Öffnungszeiten: Montag -
Freitag 7.15 - 12 Uhr, Donnerstag zusätzlich 14 - 18 Uhr 
 
 

 
Bekanntmachung 

 
Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Weißenthurm 

für das Jahr 2022 
vom 

15.12.2021 
 
 

Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung in der derzeit gültigen 
Fassung folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1  
 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

 
Festgesetzt werden 
 
1. im Ergebnishaushalt 
  

der Gesamtbetrag der Erträge auf 40.505.060 Euro 

der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 40.505.060 Euro 

der Jahresüberschuss / Jahresfehlbedarf auf 0 Euro 

 
2. im Finanzhaushalt 
 

der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 1.679.550 Euro 

  

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.688.700 Euro 

die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 10.332.700 Euro 

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  
auf 

-8.644.000 Euro  

  
  

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit² auf 

 
6.964.450 Euro 

  

  
2 Ohne Einzahlungen und Auszahlungen der Kredite zur Umschuldung.  

  
 
 
 
 

mailto:info@vgwthurm.de
http://www.vgwthurm.de/
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§ 2   
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite 

 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für 
 

zinslose Kredite auf 0 Euro 

verzinste Kredite auf   8.644.000 Euro 

verzinste Kredite aus Vorjahren  
(gemäß § 103 Abs. 3 GemO i.V.m. VV Nr. 12 zu § 93 GemO) auf 

10.850.725 Euro 

zusammen auf 19.494.725 Euro 

 
 

§ 3 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen 

 
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künftigen 
Haushaltsjahren zu Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Verpflichtungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf  13.613.730 Euro 
 
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren 
voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden müssen, beläuft sich  
auf 13.613.730 Euro. 
 

§ 4 
Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung 

 
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt auf  8.500.000,00 
Euro. 
 

§ 5 
Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen 

 
Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen mit Sonderrechnung 
werden festgesetzt auf 
 
1. Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  
 

Verbandsgemeindewerke Weißenthurm – 
Abwasser - auf 

4.000.000,00 Euro 

Verbandsgemeindewerke – Wasser - auf 0,00 Euro 

zusammen auf 4.000.000,00 Euro 

 
2. Kredite zur Liquiditätssicherung (Kassenkredite) 
 

Verbandsgemeindewerke Weißenthurm – 
Abwasser - auf 

500.000,00 Euro 

Verbandsgemeindewerke – Wasser - auf 600.000,00 Euro 

zusammen auf 1.100.000,00 Euro 

 
3. Verpflichtungsermächtigungen 
 

Verbandsgemeindewerke Weißenthurm – 
Abwasser - auf 

2.300.000,00 Euro 

Verbandsgemeindewerke – Wasser - auf 300.000,00 Euro 
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 darunter Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushalts-
jahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden müssen.  
 

Verbandsgemeindewerke Weißenthurm – 
Abwasser - auf 

0,00 Euro 

Verbandsgemeindewerke – Wasser - auf 300.000,00 Euro 

zusammen auf 300.000,00 Euro 

 
 

§ 6 
Abgabensätze der Verbandsgemeindewerke Weißenthurm - Abwasser - 
 
Die Abgabensätze für die Verbandsgemeindewerke Weißenthurm - Abwasser - und der 
Kostenanteil, der als wiederkehrender Beitrag erhoben werden soll, werden gemäß § 1 Abs. 
4,      § 12 und § 29 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung von Entgelten für die öffentliche 
Abwasserbeseitigungseinrichtung – Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung – der 
Verbandsgemeinde Weißenthurm vom 06.10.2005, in der derzeit gültigen Fassung, wie folgt 
festgesetzt: 
 
1. Die prozentuale Verteilung der entgeltfähigen Kosten „Schmutzwasser“ stellen sich wie 

folgt dar: 
 
 a) wiederkehrender Beitrag „Schmutzwasser“         25,0 %, 
 b) Kanalbenutzungsgebühren „Schmutzwasser“     75,0 %. 
  
2. Der Anteil der entgeltfähigen Kosten, der als wiederkehrender Beitrag 

Niederschlagswasser erhoben werden soll, wird auf 100 % festgesetzt. 
 
3. Der Gebührensatz für das Schmutzwasser wird auf 1,20 €/cbm Schmutzwasser 

festgesetzt. 
 
4. Der wiederkehrende Beitrag für das Schmutzwasser wird auf 0,08 €/qm möglicher 

Geschossfläche festgesetzt. 
 
5. Der wiederkehrende Beitrag für das Niederschlagswasser wird auf 0,25 €/qm möglicher 

Abflussfläche festgesetzt.  
 
6. Der Gebührensatz für die Fäkalschlammbeseitigung wird auf 18,00 €/cbm festgesetzt 

(in dieser Gebühr sind die Betriebskosten der Kläranlage sowie die Abfuhrkosten 
enthalten). 

 
7. Die Beitragssätze für den einmaligen Schmutzwasser- und den einmaligen 

Niederschlagswasserbeseitigungsbeitrag werden, soweit es sich um Beiträge für die 
erstmalige Herstellung der Abwasserbeseitigungseinrichtung handelt, wie folgt 
festgesetzt: 

 
 a) für die Schmutzwasserbeseitigung auf 3,77 €/qm Geschossfläche und 
 b) für die Niederschlagswasserbeseitigung auf 6,39 €/qm  gewichteter Grundstücksfläche. 
 
8. Die Beitragssätze für den einmaligen Schmutzwasser- und den einmaligen 

Niederschlagswasserbeseitigungsbeitrag werden, soweit es sich um Beiträge für den 
Ausbau (räumliche Erweiterung) der Abwasserbeseitigungseinrichtung handelt, wie 
folgt festgesetzt: 

 
 a) für die Schmutzwasserbeseitigung auf 7,59 €/qm Geschossfläche und 
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 b) für die Niederschlagswasserbeseitigung auf 14,25 €/qm  gewichteter 
Grundstücksfläche. 

 
9. Die Höhe der Abwasserabgabe für Kleineinleiter beträgt 17,90 € je Einwohner. 
 
10. Der Pauschalbetrag für die Herstellung einer Grundstücksanschlussleitung, soweit sie 

außerhalb des öffentlichen Verkehrsraumes verlegt wird, wird gemäß § 27 Abs. 2 der 
Entgeltssatzung Abwasserbeseitigung für 2019 auf 1.300,00 € festgesetzt. 

 Dieser ermäßigt sich auf 765,00 €, wenn auf dem Grundstück bereits ein 
ordnungsgemäßer Kontrollschacht, an den die Anschlussleitung angeschlossen werden 
kann, vorhanden ist. 

 
11. Festsetzung des einmaligen Investitionskostenanteils und des laufenden 

Kostenanteils der Straßenentwässerung gemäß dem Vertrag zwischen der 
Verbandsgemeinde und den Städten bzw. Ortsgemeinden zur Regelung der 
Mitbenutzung von Gemeindestraßen, -wegen und -plätzen durch Leitungen und Anlagen 
der öffentlichen Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung im Sinne des § 45 LStrG: 

 
 Gemäß § 16 Abs. 2 des v.g. Vertrages wird der einmalige Investitionskostenanteil wie 
folgt festgesetzt: 
 
a) Im Bereich der erstmaligen Herstellung (gemäß § 4 Abs. 2 der „Entgeltssatzung 

Abwasserbeseitigung“ der Verbandsgemeinde Weißenthurm vom 06.10.2005) auf 
17,36 €/qm Straßenfläche. 

 b) Im Bereich der räumlichen Erweiterung (gemäß § 4 Abs. 3 der „Entgeltssatzung 
Abwasserbeseitigung“ der Verbandsgemeinde Weißenthurm vom 06.10.2005) auf 
23,10 €/qm Straßenfläche. 

 
12. Gemäß § 16 Abs. 3 des v.g. Vertrages wird der laufenden Kostenanteil der Straßenfläche 

gemäß der jährlichen Nachkalkulation des Vorjahres festgesetzt. 
 
 
 

§ 7 
Abgabensätze der Verbandsgemeindewerke Weißenthurm - Wasser - 
 
Die laufenden Entgelte für die Verbandsgemeindewerke Weißenthurm - Wasser – und der 
Kostenanteil, der als wiederkehrender Beitrag erhoben werden soll, werden gemäß § 1 Abs. 
3,      § 11 Abs. 3 und § 12 Abs. 3 der Satzung über die Erhebung von Entgelten für die 
öffentliche Wasserversorgung - Entgeltsatzung Wasserversorgung - der Verbandsgemeinde 
Weißenthurm vom 06.10.2005, in der derzeit gültigen Fassung, wie folgt festgesetzt: 
 
Die prozentuale Verteilung der entgeltfähigen Kosten der Gebühren und Beiträge stellt sich 
wie folgt dar: 
 
a) Wasserverbrauchsgebühren   62,84 %, 
b) Wassergrundgebühren           16,07 %, 
c) wiederkehrender Beitrag         21,09 %. 
 
Gebührensätze 
 
1. Der Verbrauchsgebührensatz wird auf 0,79 €/cbm Wasserverbrauch festgesetzt. 
 
2. Die Grundgebührensätze für die Wasserzähler und Wasserzählerstandrohre werden wie 
folgt festgesetzt: 
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 Wasserzähler mit einem Durchlauf                                  Gebührensatz_______            
 a)  Q3  4      36,00 €     pro Zähler/Jahr, 
 b)  Q3  10     60,00 €     pro Zähler/Jahr, 
 c)  Q3 16  +  Q3 25    120,00 €   pro Zähler/Jahr, 
 d)  ab  NW 50 mm (Verbundzähler)    384,00 €   pro Zähler/Jahr. 
 
 Wasserzählerstandrohre      30,00 €   pro Monat.   
 
3. Der wiederkehrende Beitrag wird auf 0,06 €/qm Geschossfläche festgesetzt. 
 
4. Höhe des einmaligen Beitrages für die Wasserversorgung: 
 
    4.1. Der Beitragssatz für den einmaligen Beitrag für die Wasserversorgung wird, soweit 

es sich um den Beitrag für die erstmalige Herstellung der 
Wasserversorgungseinrichtung handelt, wie folgt festgesetzt: 
a) für allgemeine Wohngebiete und Mischgebiete auf   3,85 €/qm Geschossfläche, 
b) für Gewerbegebiete und Industriegebiete         auf    0,51 €/qm Geschossfläche. 
 

  4.2 Der Beitragssatz für den einmaligen Beitrag für die Wasserversorgung wird, soweit es 
sich um den Beitrag für den Ausbau (räumliche Erweiterung) der 
Wasserversorgungseinrichtung handelt, auf 6,95 €/qm Geschossfläche festgesetzt. 

 
 

§ 8   
Verbandsgemeindeumlage 

 
Gemäß § 26 Abs. 1 Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) erhebt die Verbandsgemeinde von 
allen Städten und Ortsgemeinden eine Verbandgemeindeumlage. Der Umlagesatz wird auf 
27,7123 v.H. festgesetzt. 
 

§ 9  
Eigenkapital 

 
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug 23.216.189,13 Euro. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2020 beträgt 23.689.636,84 Euro. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021 beträgt 23.689.636,84 Euro. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2022 beträgt 23.689.636,84 Euro. 
 

§ 10   
Wertgrenze für Investitionen 

 
Investitionen oberhalb einer Wertgrenze von 20.000,00 Euro sind in der Investitionsübersicht 
einzeln darzustellen. 
 

§ 11  
Altersteilzeit 

 
Die Bewilligung von Altersteilzeit für Beamtinnen und Beamte wird in 0 Fällen zugelassen. 
Die Bewilligung von Altersteilzeit für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer wird in 12 Fällen 
zugelassen. 
 
 
 
 
 

§ 12 
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 Leistungszahlungen 
 
Für die Bewilligung von Zahlungen nach der Landesverordnung zur Durchführung der §§ 27 
und 42a des Bundesbesoldungsgesetzes an Beamtinnen und Beamte werden festgesetzt: 
 
 
1. für Leistungsstufen 0,00 Euro 
2. für Leistungsprämien und Leistungszulagen 5.000,00 Euro 
 
Weißenthurm, den 06.01.2022 
 
Gez.    Dienstsiegel 
 
___________________________________ 
Thomas Przybylla 
Bürgermeister 
 
 
Aufsichtsbehördliche Genehmigung: 
 
Gegen die Festsetzungen der Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Weißenthurm, die 
Veranschlagungen im Haushaltsplan und die Ausweisungen zum Stellenplan für das 
Haushaltsjahr 2022 sowie gegen die Veranschlagungen in den Wirtschaftsplänen und der 
Stellenübersicht für die Eigenbetriebe „Wasserwerk“ und „Abwasserwerk“ der 
Verbandsgemeinde Weißenthurm für das Wirtschaftsjahr 2022 werden mit Schreiben der 
Kreisverwaltung Mayen-Koblenz vom 29.12.2021 aufsichtsbehördlich keine Bedenken wegen 
Rechtsverletzung erhoben. 
 
Öffentliche Bekanntmachung: 
 
Die Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Weißenthurm für das Haushaltsjahr 2022 wird 
hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan einschließlich Wirtschaftspläne der Verbands-
gemeindewerke Weißenthurm „Abwasserwerk“ und „Wasserwerk“ liegen zur Einsichtnahme 
vom 10.01.2022 bis 18.01.2022 während der Dienststunden im Rathaus, 56575 Weißenthurm, 
Kärlicher Straße 4, Zimmer 128, öffentlich aus. 
 
Weißenthurm, den 06.01.2022 
 
Gez.    Dienstsiegel 
 
________________________________ 
Thomas Przybylla 
Bürgermeister 
 
 
Hinweis: 
 
Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (Gem0) wird auf folgendes hingewiesen: 
 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung zustande gekommen sind, gelten 
ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn 
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1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
o d e r 
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Verbandsgemeindeverwaltung Weißenthurm unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat. 
 
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der 
in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 

 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Festsetzung der Grundsteuer A und B, der Hundesteuer, der 
Straßenreinigungsgebühren und des Landwirtschaftskammerbeitrages 2022  

für die verbandsangehörigen Städte und Ortsgemeinden 
 der Verbandsgemeinde Weißenthurm  

 
Die Grundsteuern A und B, die Hundesteuer, die Straßenreinigungsgebühren und der 
Landwirtschaftskammerbeitrag der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz werden durch 
diese öffentliche Bekanntmachung gem. § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 
07.08.1973 (BGBl. 73 I S. 965) bzw. § 3 Abs. 2 Ziffer 6 des Kommunalabgabengesetzes für 
Rheinland-Pfalz (KAG) vom 20.06.1995 (GVBl. 1995 S. 175), in der jeweils gültigen Fassung, 
in der zuletzt veranlagten Höhe für das Kalenderjahr 2022 festgesetzt. Die beitragsmäßige 
Höhe ergibt sich aus dem zuletzt ergangenen Bescheid vor Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung. 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Abgaben und Gebühren für 2022 zu den 
Fälligkeitsterminen auf eines der Bankkonten der Verbandsgemeindekasse 
 
Bank      IBAN      BIC 
Sparkasse Koblenz              DE16 5705 0120 0003 0001 06 MALADE51KOB  
Volksbank RheinAhrEifel  DE10 5776 1591 7071 8405 00 GENODED1BNA 
Postbank Köln   DE17 3701 0050 0019 2125 06 PBNKDEFF 
 
zu überweisen oder einzuzahlen. Beträge bis zu 15,00 Euro werden am 15.08., Beträge bis zu 
30,00 Euro je zur Hälfte ihres Jahresbetrages am 15.02. und am 15.08. fällig. Beträge über 
30,00 Euro werden zu je einem Viertel ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11. fällig. 
Liegt unserer Kasse ein SEPA-Mandat vor, werden die Forderungen termingerecht durch die 
Verbandsgemeindekasse eingezogen.   
Für Abgabenpflichtige, die von der Möglichkeit der Antragstellung nach § 28 Abs. 3 GrStG 
Gebrauch gemacht haben, werden die Grundsteuern A und B in einem Betrag am 01.07. fällig.  
Die Hundesteuer und die Straßenreinigungsgebühren werden unabhängig von der Höhe des 
Jahresbetrages zu je einem Viertel am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. fällig. 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die 
Abgabenpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeindeverwaltung Weißenthurm in 
56575 Weißenthurm, Kärlicher Straße 4, einzulegen.  
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Der Widerspruch kann 
1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Weißenthurm 
in 56575 Weißenthurm, Kärlicher Straße 4 oder 
2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach dem Signaturgesetz an: 
vg-weissenthurm@poststelle.rlp.de 

erhoben werden. 
 
Weißenthurm, 07.01.2022       
 
Verbandsgemeindeverwaltung Weißenthurm   
Thomas Przybylla 
Bürgermeister 

                   
 
 
 

Haushaltssatzung des Zweckverbandes Industriepark A 61 / GVZ Koblenz 
für das Haushaltsjahr 2022 vom 09.12.2021  

 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriepark A 61 / GVZ Koblenz hat 
aufgrund des § 7 des Landesgesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) vom 
22.12.1982 (GVBl. 476) i.V.m. §§ 95 ff. der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) 
vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) in den jeweils gültigen Fassungen folgende Haushaltssatzung 
beschlossen, die nach Vorlage bei der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion mit Sitz in Trier 
als Aufsichtsbehörde hiermit bekannt gemacht wird. 
 

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

 
Festgesetzt werden 
 
1. im Ergebnishaushalt 

der Gesamtbetrag der Erträge auf  866.029,00 EUR 
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  792.028,00 EUR 
der Jahresüberschuss auf   74.001,00 EUR 

 
2. im Finanzhaushalt 

der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen    175.259,00 EUR 
 
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  173.691,00 EUR  
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  3.385.000,00 EUR 
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  -3.211.309,00 EUR 

 
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 3.036.050,00 EUR 

 
§ 2 

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite 
 
Als Aufnahme von Krediten zur Finanzierung von Investitionsförderungsmaßnahmen werden 
3.211.309,00 EUR veranschlagt. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
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§ 4 
Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung 

 
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung ist festgesetzt auf         10.000.000 EUR. 
 

§ 5 
Vorteilsausgleich 

 
Zur Deckung des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Finanzbedarfes führen die 
Verbandsmitglieder gemäß § 13 der Verbandsordnung einen Vorteilsausgleich an den 
Zweckverband Industriepark A61/ GVZ Koblenz ab. Der Vorteilsausgleich ist jeweils zum 
15.09. eines Jahres fällig.  
 

§ 6 
Eigenkapital 

 
Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019   15.441.019,07 EUR 
Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2020  10.523.163,35 EUR 
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021  12.033.164,35 EUR 
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitels zum 31.12.2022  12.107.165,35 EUR 
 
Hinweis: 
 
Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier hat mit Verfügung vom 21.12.2021 (AZ: 17 
06 – ZV A 61/GVZ/21a) mitgeteilt, dass sie nicht beabsichtigt, gegen die von der 
Verbandsversammlung am 09.12.2021 einstimmig beschlossene Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 Bedenken wegen Rechtsverletzung zu erheben. 
Der mit der Haushaltssatzung festgestellte Haushaltsplan des Zweckverbandes Industriepark 
A 61/GVZ Koblenz für das Haushaltsjahr 2022 liegt nach § 7 KomZG i.V.m. § 97 Abs. 2 GemO 
in der Zeit vom 24.01.2022 bis 01.02.2022 (einschließlich) während der Dienststunden – 
montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  und montags bis donnerstags von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr zu jedermanns Einsicht bei der Geschäftsstelle des Zweckverbandes im 
Hause der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz, Raum 311 
öffentlich aus.  
Der Zutritt zu den Räumlichkeiten der Einsichtnahme ist allerdings aufgrund der Corona-
Pandemie nur nach vorheriger Terminabstimmung (Herr Hermann, Tel. 0261-108 325; 
david.hermann@kvmyk.de), sowie nur unter Einhaltung der erforderlichen 
Hygieneschutzmaßnahmen möglich. 
 
Zweckverband Industriepark A 61 / GVZ Koblenz 
Koblenz, den 29.12.2021 
 
gez. Dr. Alexander Saftig 
- Verbandsvorsteher – 

 
 
 
 

Abholung der Reisepässe: 
 
Reisepässe, die bis zum 08.12.2021 beantragt wurden, können während der Öffnungszeiten 
mit Terminvereinbarung online oder telefonisch 

- montags 
- dienstags 

7:15 – 16:30 Uhr 
7:15 – 16:30 Uhr 
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- mittwochs 
- donnerstags 
- freitags 
- oder nach Vereinbarung 

7:15 – 12:00 Uhr 
7:15 – 18:00 Uhr 
7:15 – 12:00 Uhr 

 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Weißenthurm im Bürgerbüro abgeholt werden. 
Bitte legen Sie ein noch in Ihrem Besitz befindliches Ausweispapier vor. 
Ausnahmsweise kann der Reisepass auch gegen Vorlage einer schriftlichen Vollmacht an 
eine andere Person ausgehändigt werden.  Der/Die Bevollmächtigte muss sich dabei 
ausweisen können. 
 
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen auch gerne telefonisch zur Verfügung. Sie erreichen 
uns unter den folgenden Durchwahlmöglichkeiten: 
02637/913-108, 913-109, 913-148, 913-149. 
 
Verbandsgemeindeverwaltung Weißenthurm 

           -Bürgerbüro-  

 
 
 

Alters- und Ehejubilare  
 
Herr Hermann Präder, Weißenthurmer Straße 51, 56220 Kettig, feiert am 08.01.2022 seinen 
90. Geburtstag. 
 
Frau Gertrud Puth, Berliner Straße 2c, 56575 Weißenthurm, feiert am 12.01.2022 ihren 98. 
Geburtstag. 
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Ortsgemeinde Bassenheim 

Ortsbürgermeisterin Natalja Kronenberg | Walpotplatz 9, 56220 
Bassenheim | Telefon: 02625 / 4456, Fax: 02625 / 6493, Mail: 
gemeinde@bassenheim.de | www.bassenheim.de | Öffnungszeiten: 
täglich 8 – 12 Uhr | Sprechstunde Ortsbürgermeisterin: Dienstag 17.30 
- 19 Uhr sowie nach Terminvereinbarung 
 
 
 

 
Hinweis: 

 
Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes „Industriepark A61 / GVZ Koblenz“ für das 
Haushaltsjahr 2022 vom 09.12.2021 ist unter der Rubrik „Verbandsgemeinde Weißenthurm“ 
abgedruckt. 
 
  

mailto:gemeinde@bassenheim.de
http://www.bassenheim.de/
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Ortsgemeinde Kaltenengers 

Ortsbürgermeister Jürgen Karbach | Raiffeisenstraße 5, 56220 
Kaltenengers | Telefon: 02630 / 6354 | Fax: 02630 / 968206 | E- Mail: 
info@kaltenengers.de | www.kaltenengers.de | Öffnungszeiten Montag 
und Donnerstag 17.30 - 19 Uhr  
 
 
 
 

 

Aus der Arbeit des Ausschusses für Bauangelegenheiten der Ortsgemeinde 
Kaltenengers 

 
Am Donnerstag, 02.12.2021, fand eine Sitzung des Ausschusses für 
Bauangelegenheiten der Ortsgemeinde Kaltenengers statt, über deren Verlauf 
folgendes zu berichten ist: 
 
Änderung des Flächennutzungsplanes für die Bereiche "Im Pfräder" und 
"Daubhaus/Rauental" in der Ortsgemeinde Kettig (Änderungsverfahren Nr. 25b) 

Der Ausschuss für Bauangelegenheiten hat dem Ortsgemeinderat einstimmig die 
nachfolgende Beschlussfassung empfohlen: „Der Ortsgemeinderat erteilt dem 
Flächennutzungsplanänderungsverfahren Nr. 25b der Verbandsgemeinde Weißenthurm für 
die Bereiche „Im Pfräder“ und „Daubhaus/Rauental“ seine Zustimmung gemäß § 67 Abs. 2 
Satz 2 Gemeindeordnung (GemO).“ 
 
Verbesserung der Sicherheit für Fußgänger im Bereich der K65 (Sportgelände) gemäß 
dem Antrag der FWG Fraktion 

Der Ausschuss für Bauangelegenheiten hat den Vorschlag positiv entgegengenommen. Es 
wurde einstimmig beschlossen, dass weitere Detaillierungen erarbeitet werden und im 
nächsten Ausschuss vorgestellt und zur Abstimmung gebracht werden sollen. Vorschlag: 
Gehwegbreite anpassen und „normales“ Pflaster planen. 
 
 
 
 

Aus der Arbeit des Finanzausschusses der Ortsgemeinde Kaltenengers 
 
Am Montag, 06.12.2021, fand eine Sitzung des Finanzausschusses der Ortsgemeinde 
Kaltenengers statt, über deren Verlauf folgendes zu berichten ist: 
 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 
Der Finanzausschuss hat dem Ortsgemeinderat einstimmig empfohlen, die Haushaltssatzung 
mit dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 anzunehmen. 
 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hat der Finanzausschuss dem Ortsgemeinderat eine 
Beschlussempfehlung zu einer Personalangelegenheit ausgesprochen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@kaltenengers.de
http://www.kaltenengers.de/
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Aus der Arbeit des Ortsgemeinderates von Kaltenengers 
 

Am Donnerstag, 16.12.2021, fand eine Sitzung des Ortsgemeinderates von Kaltenengers 
statt, über deren Verlauf folgendes zu berichten ist: 
 

Änderung des Flächennutzungsplanes für die Bereiche "Im Pfräder" und 

"Daubhaus/Rauental" in der Ortsgemeinde Kettig (Änderungsverfahren Nr. 25b) 

Der Ortsgemeinderat hat einstimmig dem Flächennutzungsplanänderungsverfahren Nr. 25b 

der Verbandsgemeinde Weißenthurm für die Bereiche „Im Pfräder“ und „Daubhaus/Rauental“ 

seine Zustimmung gemäß § 67 Abs. 2 Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) erteilt. 

 
Teilnahme an der Bündelausschreibung für den kommunalen Erdgasbedarf 2023-2025 

Der Ortsgemeinderat hat einstimmig folgende Beschlüsse gefasst: 

1. Die Ortsgemeinde Kaltenengers nimmt das Schreiben des Gemeinde- und 
Städtebundes Rheinland-Pfalz vom 22.11.2021 und damit verbunden die 
Ausschreibungskonzeption der Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH nebst 
Anlagen zur Kenntnis. 

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH 
(Gt-service GmbH) mit der Ausschreibung der Erdgaslieferung der Ortsgemeinde 
Kaltenengers zum 01.01.2023 dauerhaft zu beauftragen, die sich zur Durchführung der 
Ausschreibung weiterer Kooperationspartner bedienen kann. 

3. Die Ortsgemeinde Kaltenengers bevollmächtigt den Aufsichtsrat der Gt-service die 
Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagserteilungen im Rahmen der 
Bündelausschreibung(en) Erdgas, an denen die Ortsgemeine Kaltenengers teilnimmt, 
namens und im Auftrag der Ortsgemeinde Kaltenengers vorzunehmen.  

4. Die Ortsgemeinde Kaltenengers verpflichtet sich, das Ergebnis der 
Bündelausschreibung als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtet sich zur 
Erdgasabnahme von dem Lieferanten/den Lieferanten, der/die jeweils den Zuschlag 
erhält/erhalten, für die Dauer der jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit. 

5. Der Ortsgemeinderat Kaltenengers macht von der Möglichkeit, einzelne oder alle 
Abnahmestellen im Rahmen eines gesonderten Bioerdgasloses auszuschreiben, 
keinen Gebrauch. 

 
Teilnahme an der Bündelausschreibung für den kommunalen Strombedarf 2023-2025 

Der Ortsgemeinderat hat mit 13 Ja-Stimmen und einer Nein-Stimme folgende Beschlüsse 

gefasst: 

1. Die Ortsgemeinde Kaltenengers nimmt das Schreiben des Gemeinde- und 
Städtebundes Rheinland-Pfalz vom 22.11.2021 und damit verbunden die 
Ausschreibungskonzeption der Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH nebst 
Anlagen zur Kenntnis. 

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH 
(Gt-service GmbH) mit der Ausschreibung der Stromlieferung der Ortsgemeinde 
Kaltenengers zum 01.01.2023 dauerhaft zu beauftragen, die sich zur Durchführung der 
Ausschreibung weiterer Kooperationspartner bedienen kann. 

3. Die Ortsgemeinde Kaltenengers bevollmächtigte den Aufsichtsrat der Gt-service die 
Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagserteilungen im Rahmen der 
Bündelausschreibung(en) Strom, an denen die Ortsgemeine Kaltenengers teilnimmt 
namens und im Auftrag der Ortsgemeinde Kaltenengers vorzunehmen.  

4. Die Ortsgemeinde Kaltenengers verpflichtet sich, das Ergebnis der 
Bündelausschreibung als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtet sich zur 
Stromabnahme von dem Lieferanten/den Lieferanten, der/die jeweils den Zuschlag 
erhält/erhalten, für die Dauer der jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit. 
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5. a) Die Verwaltung wird beauftragt, Strom mit folgender Qualität im Rahmen der 
Bündelausschreibung Strom über die Gt-service GmbH auszuschreiben: 100 % Strom 
aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) ohne Neuanlagenquote 
Beschaffung nach dem sogenannten Händlermodell 

b) Die Ausschreibung von Ökostrom soll erfolgen: für alle Abnahmestellen der 

Ortsgemeinde Kaltenengers 

 

Prüfung des Jahresabschlusses 2020 der Ortsgemeinde Kaltenengers 

Gemäß der Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 07.10.2021 hat der 

Ortsgemeinderat einstimmig folgende Beschlüsse gefasst:  

1. Der gemäß §§ 43 ff Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) aufgestellte 
Jahresabschluss wird entsprechend § 114 Abs. 1 GemO festgestellt. 

2. Die Haushaltsermächtigungen gemäß § 17 GemHVO, die über das Ende des 
Haushaltsjahres hinaus gelten, werden im Ergebnishaushalt in Form von 
Aufwendungen in Höhe von 259.700,00 € gebildet. Im Finanzhaushalt werden 
Auszahlungen in Höhe von 67.700,00 € und Einzahlungen (Kreditermächtigungen) in 
Höhe von 105.335,00 € übertragen.  

3. Dem Ortsbürgermeister und den Beigeordneten sowie dem Bürgermeister und den 
Beigeordneten der Verbandsgemeinde Weißenthurm wird gemäß § 114 Abs. 1 GemO 
Entlastung erteilt. 

Zur Vorsitzenden für die Behandlung dieses Tagesordnungspunktes wurde einstimmig das 

Ratsmitglied Dagmar Schermuly gewählt. 

 

Annahme von Spenden 

Der Ortsgemeinderat hat einstimmig der Annahme der in der Sachlage dargestellten Spende 

in Höhe von 3.000,00 € zugestimmt. 

 

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 

Der Ortsgemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Haushaltssatzung mit dem 

Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 anzunehmen. 
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Ortsgemeinde Kettig 
 
Ortsbürgermeister Peter Moskopp | Hauptstraße 2, 56220 Kettig | 
Telefon: 02637 / 2176 | Fax: 02637 / 8779 | E-Mail: 
kettig1@vgwthurm.de | www.kettig.org | Öffnungszeiten: Montag 10 - 
12 Uhr, 14 - 19 Uhr; Donnerstag 8 - 12 Uhr, 14 - 19 Uhr, Freitag 8 - 12 
Uhr | Sprechstunde Ortsbürgermeister: Montag 17 - 19 Uhr; 
Donnerstag 16 - 19 Uhr  
 
 

 
Keine Bekanntmachungen 

 

  

mailto:kettig1@vgwthurm.de
http://www.kettig.org/
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Stadt Mülheim-Kärlich 
 
Stadtbürgermeister Gerd Harner | Kapellenplatz 16, 56218 Mülheim-
Kärlich | Telefon: 02630 / 94550 |  Fax: 02630 / 945549 | E-Mail: 
info@muelheim-kaerlich.de | www.muelheim-kaerlich.de | 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Freitag 8  - 12 Uhr, Donnerstag 
8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
 
 

Bekanntmachung 
7. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses der Stadt Mülheim-Kärlich  

 
Am Donnerstag, 13.01.2022, findet um 19:00 Uhr eine 7. Sitzung des Bau- und 
Vergabeausschusses der Stadt Mülheim-Kärlich als Videokonferenz statt. Die Sitzung kann 
vor Ort, in der "Alten Kapelle" (Haupteingang), unter Beachtung der dann geltenden 
Vorschriften zur Bekämpfung der Corona-Pandemie verfolgt werden. 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Generalsanierungen der drei Hallen in Mülheim-Kärlich; hier Vorstellung 

Bestandserfassung/Vorentwurfskonzept 
3. Mitteilungen der Verwaltung, Anfragen, Anregungen 

Nichtöffentlicher Teil 
1. Mitteilungen der Verwaltung, Anfragen, Anregungen 

 
Hinweis: 
Gemäß § 4 Abs. 4 der 29. Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz gilt bei 

Sitzungen kommunaler Gremien u.a. die Testpflicht. Der Testnachweis kann durch 

einen PoC-Antigen-Test durch geschultes Personal (Schnelltest), der durch das 

Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte zugelassen und vor nicht mehr als 

24 Stunden vorgenommen wurde, oder durch eine Labordiagnostik mittels 

Nukleinsäurenachweis (PCR, PoC-PCR oder weitere Methoden der 

Nukleinsäureamplifikationstechnik), die vor nicht mehr als 24 Stunden vorgenommen 

wurde oder durch einen vor Ort unter Aufsicht durchgeführten PoC-Antigen-Test zur 

Eigenanwendung (Selbsttest), der durch das Bundesinstitut für Arzneimittel und 

Medizinprodukte zugelassen und vor nicht mehr als 24 Stunden vorgenommen wurde, 

erfolgen. Die letzte Variante wird derzeit von hier aus nicht angeboten. Für geimpfte oder 

genesene Personen entfällt die vorgenannte Testpflicht. Wir dürfen Sie daher bitten, zu 

der Sitzung Ihren 3G-Nachweis bereitzuhalten. Zum Zwecke der Information im Falle 

einer später bekanntgewordenen Infektion, werden Namen und Anschriften der 

Teilnehmer/innen notiert (Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c) und e) DSGVO). 

Aus Gründen des Gesundheitsschutzes kann aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie-

Situation zur Gewährleistung der notwendigen Abstände zwischen den Teilnehmern nur 

eine begrenzte Besucherzahl für die Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden.  

 

Mülheim-Kärlich, den 28.12.2021 
In Vertretung 

gez. Bernd Bruckner 

- Beigeordneter-  

mailto:info@muelheim-kaerlich.de
http://www.muelheim-kaerlich.de/
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Ortsgemeinde Sankt Sebastian 
 
Ortsbürgermeister Marco Seidl | Hauptstraße 10-12, 56220 St. 
Sebastian | Telefon: 0261 / 8135 | Fax: 0261 / 9887637 |  E-Mail: 
marco.seidl@vgwthurm.de | www.gemeinde-sankt-sebastian.de | 
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 16 - 19 Uhr, Mittwoch 8 -11 
Uhr | Sprechstunde Ortsbürgermeister: Dienstag und Donnerstag 18 -
19 Uhr, Sprechstunde 1. Beigeordneter Hajo Reif Donnerstag 18 - 19 
Uhr oder nach Vereinbarung 
 

 
 

Aus der Arbeit des Bau-, Wege-, Friedhofs- und Liegenschaftsausschusses der 
Ortsgemeinde St. Sebastian 

 
Am Dienstag, 23.11.2021, fand eine Sitzung des Bau-, Wege-, Friedhofs- und 
Liegenschaftsausschusses der Ortsgemeinde St. Sebastian statt, über deren Verlauf 
folgendes zu berichten ist: 
 
Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages mit der Verbandsgemeinde Weißenthurm für 
die Kindertage 

Der Bau-, Wege- Friedhof- und Liegenschaftsausschuss hat dem Ortsgemeinderat einstimmig 
den Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages für die Überlassung des Kitagrundstückes inkl. 
Aufbauten mit der Verbandsgemeinde Weißenthurm empfohlen. Der Erbbauzins entfällt, 
solange die Verbandsgemeinde eine Kindertagesstätte betreibt. Ein Wertausgleich für das 
bestehende Gebäude erfolgt erst bei „Heimfall“. Die Kosten der Vertragserstellung inklusive 
Nebenkosten sowie die Kosten der Wertermittlung werden von der Verbandsgemeinde 
getragen.  
 
 
 

Aus der Arbeit des Schulträgerausschusses der Ortsgemeinde St. Sebastian 
 
Am Donnerstag, 25.11.2021, fand eine Sitzung des Schulträgerausschusses der 
Ortsgemeinde St. Sebastian statt, über deren Verlauf folgendes zu berichten ist: 
 
Zu Beginn der Sitzung verpflichtete der Vorsitzende das Ausschussmitglied Karina Doetsch 
auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten nach den Bestimmungen der 
Gemeindeordnung. 
 
Aufruf von in Umlaufverfahren gefasster Beschlüsse 

Der Schulträgerausschuss hat einstimmig den Aufruf der im Umlaufverfahren gefassten 
Beschlüsse zur Kenntnis genommen. 
 
Schuletat 2022 der Lindenbaum Grundschule 

Der Schulträgerausschuss hat dem Ortsgemeinderat einstimmig empfohlen, die 
Haushaltsansätze für das Haushaltsjahr 2022 einzustellen. 
 
 
 

 
 

 
 

mailto:marco.seidl@vgwthurm.de
http://www.gemeinde-sankt-sebastian.de/
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Aus der Arbeit des Ortsgemeinderates von St. Sebastian 
 
Am Donnerstag, 02.12.2021, fand eine Sitzung des Ortsgemeinderates von St. Sebastian 
statt, über deren Verlauf folgendes zu berichten ist: 
 
Überblick über die Ergebnisse der Lichtmastprüfungen und der Zustandserfassung der 
Straßen 

Der Ortsgemeinderat hat die Informationen zur Kenntnis genommen. 
 
Ergänzungswahlen für die Ausschüsse 

Der Ortsgemeinderat hat einstimmig Ergänzungswahlen für den Bau-, Wege-, Friedhofs- und 
Liegenschaftsausschuss durchgeführt. 
 
Auftragsvergabe zur Anschaffung eines Heckseitenmulchers 

Der Ortsgemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Auftrag zur Lieferung eines 
Heckseitenmulchers zum Angebotspreis i. H. v. 7.685,00 € zu erteilen. 
 
Lüftungssituation in der Lindenbaum-Grundschule sowie Kita 

a) Der Ortsgemeinderat hat einstimmig die Beschaffung von 14 mobilen 
Luftdesinfektionsgeräten – baugleich UVCA 200 – beschlossen und unverzüglich das 
Vergabeverfahren einzuleiten. Der Ortsgemeinderat hat den Ortsbürgermeister 
bevollmächtigt, im Benehmen mit den Beigeordneten, die Vergabe zu tätigen. Die 
Fraktionen werden hierüber umgehend informiert. Zur zeitlichen Überbrückung sollen 
sofort verfügbare Luftreinigungsgeräte auf Miet-/Leasingbasis – in Abstimmung mit der 
Schulleitung - beschafft werden. 

b) Der Ortsgemeinderat hat mit 14 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen den Einbau dezentraler 
Lüftungsanlagen in allen Klassenräumen der Lindenbaum-Grundschule; vorbehaltlich der 
Förderung aus dem nachstehenden Bundesförderungsprogramm i. H. v. 80 % 
beschlossen. Ein entsprechender Förderantrag auf der Basis der Förderrichtlinie des 
Bundes „Bundesförderung Corona-gerechte stationäre raumlufttechnischen Anlagen“ soll 
umgehend gestellt werden. Zur schnellstmöglichen Umsetzung wurde der 
Ortsbürgermeister ermächtigt, die notwendigen Vergaben, vorbehaltlich der 
haushaltsrechtlichen Voraussetzungen, durchzuführen. In den Haushalt 2022 sollten die 
notwendigen finanziellen Mittel i. H. v. 240.000,- Euro eingestellt werden. 

 
Änderung des Flächennutzungsplanes für die Bereiche "Im Pfräder" und 
"Daubhaus/Rauental" in der Ortsgemeinde Kettig (Änderungsverfahren Nr. 25b) 

Der Ortsgemeinderat hat einstimmig dem Flächennutzungsplanänderungsverfahren Nr. 25b 
der Verbandsgemeinde Weißenthurm für die Bereiche „Im Pfräder“ und „Daubhaus/Rauental“ 
seine Zustimmung gemäß § 67 Abs. 2 Satz 2 GemO erteilt. 
 
Teilnahme an der Bündelausschreibung für den kommunalen Strombedarf 2023-2025 

Der Ortsgemeinderat hat mit einer Stimmenthaltung die folgenden Beschlüsse gefasst: 
1. Die Ortsgemeinde St. Sebastian nimmt das Schreiben des Gemeinde- und Städtebundes 

Rheinland-Pfalz vom 22.11.2021 und damit verbunden die Ausschreibungskonzeption der 
Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH nebst zur Kenntnis. 

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH (Gt-
service GmbH) mit der Ausschreibung der Stromlieferung der Verbandsgemeinde 
Weißenthurm zum 01.01.2023 dauerhaft zu beauftragen, die sich zur Durchführung der 
Ausschreibung weiterer Kooperationspartner bedienen kann. 

3. Die Ortsgemeinde St. Sebastian bevollmächtigte den Aufsichtsrat der Gt-service die 
Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagserteilungen im Rahmen der 
Bündelausschreibung(en) Strom, an denen die Ortsgemeine St. Sebastian teilnimmt 
namens und im Auftrag der Ortsgemeinde St. Sebastian vorzunehmen.  

4. Die Ortsgemeinde St. Sebastian verpflichtet sich, das Ergebnis der Bündelausschreibung 
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als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtet sich zur Stromabnahme von dem 
Lieferanten/den Lieferanten, der/die jeweils den Zuschlag erhält/erhalten, für die Dauer der 
jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit. 

5. a) Die Verwaltung wird beauftragt, Strom mit folgender Qualität im Rahmen der 
Bündelausschreibung Strom über die Gt-service GmbH auszuschreiben:  
100 % Strom aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) ohne Neuanlagenquote 
Beschaffung nach dem sogenannten Händlermodell 
b) Die Ausschreibung von Ökostrom soll für alle Abnahmestellen der Ortsgemeinde St. 
Sebastian erfolgen. 

 
Teilnahme an der Bündelausschreibung für den kommunalen Erdgasbedarf 2023-2025 
Der Ortsgemeinderat hat mit einer Stimmenthaltung die folgenden Beschlüsse gefasst: 
6. Die Ortsgemeinde St. Sebastian nimmt das Schreiben des Gemeinde- und Städtebundes 

Rheinland-Pfalz vom 22.11.2021 und damit verbunden die Ausschreibungskonzeption der 
Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH nebst Anlagen zur Kenntnis. 

7. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH (Gt-
service GmbH) mit der Ausschreibung der Erdgaslieferung der Ortsgemeinde St. 
Sebastian zum 01.01.2023 dauerhaft zu beauftragen, die sich zur Durchführung der 
Ausschreibung weiterer Kooperationspartner bedienen kann. 

8. Die Ortsgemeinde St. Sebastian bevollmächtigt den Aufsichtsrat der Gt-Service die 
Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagserteilungen im Rahmen der 
Bündelausschreibung(en) Erdgas, an denen die Ortsgemeine St. Sebastian teilnimmt, 
namens und im Auftrag der Ortsgemeinde St. Sebastian vorzunehmen.  

9. Die Ortsgemeinde St. Sebastian verpflichtet sich, das Ergebnis der Bündelausschreibung 
als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtet sich zur Erdgasabnahme von dem 
Lieferanten/den Lieferanten, der/die jeweils den Zuschlag erhält/erhalten, für die Dauer der 
jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit. 

10. Der Ortsgemeinderat St. Sebastian macht von der Möglichkeit, einzelne oder alle 
Abnahmestellen im Rahmen eines gesonderten Bioerdgasloses auszuschreiben, keinen 
Gebrauch. 

 
Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages mit der Verbandsgemeinde Weißenthurm für 
die Kita 

Der Ortsgemeinderat hat einstimmig beschlossen, dem Beschlussvorschlag noch nicht 
zuzustimmen. Es wurden weitere Informationen erbeten.  
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Ortsgemeinde Urmitz / Rhein 
 
Ortsbürgermeister Norbert Bahl Les-Noes-Platz 1, 56220 Urmitz / 
Rhein | Telefon: 02630 / 7048 | Fax: 02630 / 969361 | E-Mail: 
info@urmitz.de | www.urmitz.de | Öffnungszeiten: Montag und 
Donnerstag 17 - 19 Uhr, Mittwoch 17 - 19 Uhr nach Vereinbarung 
 
 
 

Keine Bekanntmachungen 

mailto:info@urmitz.de
http://www.urmitz.de/
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Stadt Weißenthurm 
 
Stadtbürgermeister Gerd Heim | Hauptstraße 185, 56575 
Weißenthurm | Telefon: 02637 / 92020 | Fax: 02637 / 920222 | E-Mail: 
info@weissenthurm.de | www.weissenthurm.de | Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr | Sprechstunde Stadtbürgermeister: 
Dienstag und Donnerstag nach Vereinbarung  
 
 

 
 

Keine Bekanntmachungen 
 
 

 

mailto:info@weissenthurm.de
http://www.weissenthurm.de/

